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Herren Bezirksklasse B Gruppe 5 Ost 3 (Bayerischer TTV - Mittelfranken-Süd)

TSV Georgensgmünd II : TSV 1890 Spalt 
Freitag, 13.01.2023, 19:30 Uhr

Kloß und Plaumann und Höchsmann und Bilgic in Einzel und 
Doppel ungeschlagen

Im Spiel der Herren Bezirksklasse B Gruppe 5 Ost 3 (Bayerischer TTV - Mittelfranken-Süd) traf der
TSV Georgensgmünd II am Freitag, den 13. Januar im 9. Saisonspiel auf den TSV 1890 Spalt. Die
Gastgeber behielten bei ihrem 10:0-Erfolg die Punkte in weniger als 2 Stunden dabei sehr sicher.
Das Satzverhältnis von 30:5 zeigt, wie klar es letztlich war. Erstaunlich war, dass der TSV 1890
Spalt diese Partie mit 3 Ersatzspielern bestritt.

Das Spiel lief wie folgt ab: Kloß / Plaumann waren im Doppel gegen Pittack / Müller nicht zu stoppen
und gingen mit einem 3:0-Erfolg durchs Ziel. Recht kurzen Prozess machten Höchsmann / Bilgic
beim 3:0 mit Disterer / Zottmann. Das war ein souveräner Sieg. Der Zwischenstand nach den
Doppeln lautete derweil 2:0. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Ralph Höchsmann kam mit der
Spielweise von Roland Müller am Tisch gut zu Recht und musste schlussendlich nur einen Satz
verloren geben. Die Partie, in die er auf dem Papier als sehr großer Favorit gegangen war, endete
mit einem 3:1-Erfolg. Die Partie hätte also insgesamt auch knapper ausgehen können. Auf dem
falschen Fuß erwischte Wolfgang Kloß seinen Gegner David Pittack beim überzeugenden Triumph
ohne Satzverlust. Beim Spielstand von 4:0 ging es nun weiter, als das untere Paarkreuz die
nächsten Spiele bestritt. Einen sicheren Punkt für seine Mannschaft holte danach Werner Plaumann
bei seinem Sieg in drei Sätzen gegen Nadine Zottmann. Türker Bilgic bekam es nun mit Joachim
Disterer zu tun und man lieferte sich einen engen Schlagabtausch, den Türker Bilgic am Ende mit 3:
2 ins Ziel brachte und einen Punkt für die Mannschaft einfuhr. Bereits vor den weiteren Einzeln des
Tages stand damit der Erfolg für das Heimteam vorzeitig fest. Vor dem Duell der Einser stand es
mittlerweile 6:0. Mit einem Sieg im finalen fünften Satz ging die im Vorfeld anhand der TTR-Werte
eher als eindeutige Angelegenheit für Ralph Höchsmann eingeschätzte Partie am Nachbartisch zu
Ende. Ralph Höchsmann gewann gegen David Pittack mit 3:2. Beachtenswert war das Resulat des
fünften Satzes, den Höchsmann mit dem kleinstmöglichen Vorsprung von lediglich zwei Punkten ins
Ziel brachte. Die richtige Taktik hatte Wolfgang Kloß beim 3:0-Erfolg gegen Roland Müller von
Beginn an. Beim wenig später folgenden 3:0-Erfolg gegen Joachim Disterer zeigte Werner
Plaumann seinem Gegner die Grenzen auf. Das war ein souveräner Sieg. Die Spielstandsanzeige
vor dem Spiel der beiden Vierer zeigte ein 9:0. Auf dem falschen Fuß erwischte Türker Bilgic seine
Gegnerin Nadine Zottmann beim eher eindeutigen 3:0-Sieg. Da gab es nichts zu rütteln. Mit diesem
letzten Spiel wurde damit der Deckel auf den Mannschaftskampf gesetzt.

Durch diesen Sieg hat der TSV Georgensgmünd II in der Saison nun 7 Saison-Siege, eine
Niederlage bei einem Unentschieden zu verzeichnen. Das nächste Spiel steht dann am 20.01.2023
gegen den TV 21 Büchenbach IV bevor. Für den TSV 1890 Spalt steht nach diesem Ergebnis die
Partie gegen den TSC Neuendettelsau II am 18.01.2023 an, in das es mit einem Punkteverhältnis
von 8:10 geht.

 Statistik:
 TSV Georgensgmünd II

Doppel: Kloß / Plaumann 1:0, Höchsmann / Bilgic 1:0 
Einzel: R. Höchsmann 2:0, W. Kloß 2:0, W. Plaumann 2:0, T. Bilgic 2:0 

 TSV 1890 Spalt
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Doppel: Pittack / Müller 0:1, Disterer / Zottmann 0:1 
Einzel: D. Pittack 0:2, R. Müller 0:2, J. Disterer 0:2, N. Zottmann 0:2


